
  

Verein für soziale, ökologische 
und ökonomische Verantwortung

GEMEINSAM & DIREKT.
'STRATEGISCH'
'LEIDENSCHAFTLICH'
'ERFOLGREICH'
DANN PASSTS.
GEMEINSAM EIN KREATIVES ARBEITSMODELL UMSETZEN

So machen wir Inklusion:
INKLUSION UND INNOVATION SIND KEIN WIDERSPRUCH

SOECO.plus (i.G.)
GF: Wolfgang Bickel

Albert-Schweitzer-Str. 16
64668 Rimbach

Tel: 06253 860515
bickelwolfgang@gmail.com
Www.soecoplus.jimdo.com 

Unsere Verantwortung
Der Verein will solche Vorhaben im Sinne des Ab-
schnitts "Steuerbegünstigte Zwecke der „Abgabenord-
nung" fördern, die im Interesse der Bürger unserer 
Gemeinde liegen. Insbesondere will der Verein helfen 
und Anregungen geben, behinderten Menschen in den 
Arbeitsmarkt einzugliedern und die Gemeisamkeit von 
Unternehmen, WfbMs und den nachhaltigen Konsu-
menten zum Nutzen der Integration und Inklusion zu 
verbessern. 

- Bildung und Erziehung
- Jugend- sowie Altenhilfe- und Pflege

- Kultur, Kunst und Denkmalpflege
- Umwelt-, Naturschutz und Landschaftspflege

- demokratischem Staatswesen
- Völkerverständigung

- Gesundheit und Sozialem
- sonstigen mildtätigen Zwecken

Der Verein fördert ausschließlich Projekte unserer 
Gemeinde und Umgebung und solche, die nicht zu 
den kommuunalen und staatlichen Aufgaben gehören.

Unsere Mission
Der Verein SOECO.plus ist Partner für Bürger, Unter-
nehmen und Organisationen, die einen nachhaltigen 
gemeinschaftsorientierten Beitrag leisten möchten.

Gründung
Interessenten für eine Gründung des 
Vereins SOECO.plus melden sich bitte 
bei Wolfgang Bickel.
bickelwolfgang@gmail.com 

Partner:
Agentur BRAND24DC
Brand24dc.de 

Wunschpartner:
 Gemeinde Kreis Bergstraße
 Unternehmen Kreis Bergstraße
 Werkstätten für behinderte Menschen
 Organisationen
 Bürger
● 

Vorbereitung
VEREINSGRÜNDUNG
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http://Www.soecoplus.jimdo.com/
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Unsere Vision
Rimbach, eine Gemeinde, in der Bürger, Unter-
nehmen und Organisationen ihre Verantwortung 
als Teil des Gemeinwesens wahrnehmen und et-
was zurückgeben an die Gemeinschaft in der sie 
leben und arbeiten.

Unsere Ziele
Die Menschen mit Förderbedarf sollen im ersten 
Schritt der Förderung überwiegend auf einem se-
parat gelegenen Gelände aktiv sein. In Werkstatttä-
tigkeiten sowie wechselnden Auftragsarbeiten hei-
mischer Betriebe sollen sie Arbeitstugenden und 
Grundfertigkeiten erlernen.

In Theorie und Praxis üben sie als Vorbereitung auf 
die betriebliche Arbeit Fähigkeiten wie Zuverlässig-
keit, Ordnung, Belastbarkeit, Zeitplanung, Aufga-
benteilung, Sozialverhalten, Konfliktbewältigung 
sowie Team- und Kommunikationsfähigkeit.

Der Aufenthalt im Verein kann bis zu einem Jahr 
und im Einzelfall auch länger dauern. Zudem ent-
stehen in Phase 1 erste Kontakte zwischen den 
Jugendlichen und Arbeitgebern.

3-Phasen-Modell   
http://soecoplus.jimdo.com/projekte/integrationspark/ziele/

So können Sie uns helfen!
Hier haben wir einige Anregungen 
zusammengestellt, wir nehmen in jedemBereich 
gerne Hilfe an:
Sie können sich anmelden, wenn Sie unseren 
Verein "SOECO.plus" mitgründen wollen.
Einfach Mitglied werden und einen kleinen Beitrag 
leisten.
Feedback zur Website http://soecoplus.jimdo.com  
geben (inhaltlich, optisch, konzeptionell)
Sie können Kontakt zu hilfreichen Personen/ 
Firmen/ Interessierten herstellen?
Sachspenden (Ausstattung), Materialspeden oder 
Geldspenden.
 Helfen Sie uns bei der Hallensuche (300-500m²)
Mitarbeit beim Aufbau/Umbau der Halle.
Sie möchten später Workshops anbieten, 
informieren Sie uns und fangen Sie an zu planen.
Sie möchten Werbung machen: Info / Link 
verbreiten.
Im Grunde benötigen wir Mitwirkende, 
Werkzeuge, Maschinen und geeignete Fläche. 
Geld und Kontakte helfen natürlich auch immer 
weiter.

Offene Werkstatt
• Veranstaltung von Schulungen und Workshops 
zur Aus- und Weiterbildung
• Entwicklung von Fertigungsverfahren inklusive 
Werkstofftechnik.
• Vorträgen, Seminaren und Tagungen zur Behand-
lung von Fragen und aktuellen Entwicklungen in 
o.g. Themenbereichen.
• Vernetzung von bestehenden lokalen, regionalen 
und internationalen Gruppen wie Entwicklungsleis-
tungen, Computer & User-Groups, WorkingS-
paces, offenen Werkstattgemeinschaften.
• Kontaktvermittlung zu bestehenden Gruppen
• Entwicklung, Erprobung und Etablierung von 
Konzepten und Angeboten zu Design und Kommu-
nikation, zu handwerklichen, technischen, künstle-
rischen und sozialen Bildung im Sinne der Befähi-
gung von Menschen, ihr Lebensumfeld und Dinge 
des täglichen Bedarfs in Eigenarbeit und Eigenre-
gie zu erschaffen.
• Förderung von Angeboten, die zur Bewahrung 
und Entfaltung kultureller und sozialer Fähigkeiten 
dienen und die Weitergabe von Wissen und Fertig-
keiten an Menschen ungeachtet ihres Alters, Her-
kunft, Geschlechts oder kultureller Orientierung im 
Sinne gemeinschaftlicher und gegenseitiger Unter-
stützung zu selbstbestimmter Bildung, fördern. (Hil-
fezur Selbsthilfe)
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